
Ennser Trinkwasser mit Pflanzengift verseucht 
 

 

 
 

Das Trinkwasser in der oberösterreichischen Stadt Enns ist vermutlich über Jahre 

hinaus verseucht! Schuld ist das Pflanzenschutzmittel Bentazon, das beim Soja-Anbau 

verwendet wird - und das jetzt im Wasser nachgewiesen wurde. Als Ersatz versorgt nun 

Linz AG die 5.000 Haushalte. 

  

"Anfang März wurden Rückstände des Pflanzenschutzmittels im Wasser entdeckt und die 

Versorgung sofort auf Linzer Wasser umgestellt", verrät der Ennser Bürgermeister, Stefan 

Karlinger. Wobei die Verseuchung nach einer Routinekontrolle bekannt wurde. Nun muss 

Enns 550.000 Euro im Jahr für die Wasserversorgung blechen. Denn wie lange noch 

Rückstände nachgewiesen werden können, ist unklar.  

Mittel soll 2010 verboten werden 

Als erste Reaktion hat die Landwirtschaftskammer alle Landwirte aufgerufen, das 

Pflanzenschutzmittel nicht mehr zu verwenden. "Die Bauern bekommen für Bentazon-Vorräte 

Geld zurück", so Karlinger. 2010 ist geplant, das Mittel zu verbieten. 

 

http://www.krone.at/Oesterreich/Ennser_Trinkwasser_mit_Pflanzengift_verseucht-

Pruefung_zeigt-Story-138898 

 


